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Unsere Leserinnen 
haben gewählt: das sind 
die Top-Bewerter:innen 
2026. Sie stehen für
Präzision, Marktkenntnis 
und höchste fachliche
Qualität in der
Immobilienbewertung.
Autor: Stefan Posch

Auch in diesem Jahr haben die Le­
serinnen des Immobilien Maga­

zins ihre Stimme abgegeben und jene 
Sachverständigen nominiert, die sie für 
besonders kompetent, präzise und ver­
lässlich halten. Die zahlreichen Rückmel­
dungen zeigen, wie hoch die Bedeutung 

| qualitätsvoller Immobilienbewertung
in einem zunehmend anspruchsvollen 
Marktumfeld ist. Auf Basis dieser Nen­
nungen wurde eine Shortlist erstellt, 
die im nächsten Schritt gemeinsam mit 
einer unabhängigen Fachjury analysiert 
und final ausgewählt wurde.

In die Entscheidung flossen neben 
der Anzahl der Nennungen auch qua­
litative Kriterien ein - darunter fach­
liche Expertise, methodische Genauig­
keit, Marktkenntnis und Reputation 
im Branchenumfeld. Das Ergebnis ist 
eine Auswahl jener Bewerter:innen, 
die durch nachhaltige Professionalität, 
transparente Gutachten und hohe Ak­
zeptanz bei Banken, Investorinnen und 
Auftraggeberinnen überzeugen.

Sie stehen exemplarisch für eine Bran­
che, in der Präzision, Erfahrung und 
Verantwortungsbewusstsein maßgeb­
lich über Vertrauen entscheiden - und 
damit letztlich auch über Werte. •
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Michael Buchmeier
ÖRAG

Thomas Fischmann 
Fischmann Immobilien

Michael Buchmeier ist seit 2020
Mitglied des Vorstands der ÖRAG 

und verantwortet dort den Bereich Im­
mobilienbewertung. Der studierte So­
zial- und Wirtschaftswissenschafter 
verfügt über langjährige Erfahrung im 
Finanzierungssektor sowie in unter­
schiedlichen Bereichen der Immobilien­
wirtschaft. Diese doppelte Perspektive 
prägt seine Arbeit bis heute. Als allge­
mein beeideter und gerichtlich zertifi­
zierter Sachverständiger sowie MRICS 
verbindet er nationale BewertungsStan­
dards mit internationaler Methodik und 
starkem Kapitalmarktbezug.

Seine berufliche Laufbahn ist eng mit 
der Schnittstelle zwischen Finanzierung 
und Wertermittlung verbunden. Be­
sonders bei Projektentwicklungen und 
großvolumigen Portfolios integriert er 
Cashflow-Analysen, Szenariorechnun­
gen und Risikobetrachtungen systema­
tisch in seine Gutachten. Verkehrswerte 
werden von ihm nicht isoliert ermittelt, 
sondern im Zusammenhang mit Kapi­
talstruktur, Tragfähigkeit und nachhal­
tiger Ertragskraft analysiert.
Für 2026 sieht Buchmeier Insolvenzen 
im Bauträgersegment und notleidende 
Verkäufe als zentrale Herausforderung 

für die Ableitung marktkonformer Ver­
gleichswerte. ESG-Kriterien gewinnen 
weiter an Bedeutung, wirken jedoch je 
nach Finanzierungsmodell unterschied­
lich stark.
Leserinnen heben besonders seine au­
ßergewöhnliche Genauigkeit bei der Be­
reinigung von Vergleichsdaten hervor. 
Mehrfach genannt wurde seine Fähig­
keit, Marktverwerfungen sachlich ein­
zuordnen und Abschläge transparent zu 
begründen. Geschätzt wird zudem seine 
ruhige und analytisch klare Präsenta­
tion komplexer Gutachten.

Thomas Fischmann ist seit 1994 in 
der Immobilienbewertung tätig. 

Seine Laufbahn begann im Sachverstän­
digenbüro Ing. Ernst Dollberger KG, wo 
er umfassende Erfahrung in der Bewer­
tung von Immobilien sowie technischer 
Betriebseinrichtungen sammelte. In 
den folgenden Jahren war er in leiten­
der Funktion in der Immobilienverwal­
tung tätig, bevor er sich vollständig auf 
die Sachverständigentätigkeit konzent­

rierte. Seine akademischen Abschlüsse 
in Immobilienwirtschaft und Facility 
Management unterstreichen seine fach­
liche Breite.
Fischmann verbindet technische De­
tailtiefe mit wirtschaftlicher Analyse. 
Neben Ertrags- und Vergleichswertver­
fahren legt er besonderen Wert auf bau­
lichen Zustand, Instandhaltungsrück­
stände und energetische Qualität. Seine 
Gutachten zeichnen sich durch sorgfäl­

tige Objektprüfung und nachvollziehba­
re Herleitung aus.
Für 2026 sieht er energetischen Stan­
dard, Sanierungsbedarf und Betriebs­
kosten als zentrale Treiber neben Zins­
niveau und Finanzierungskosten.
Leserinnen heben seine technische Ge­
nauigkeit, seine realistische Einschät­
zung von Instandhaltungsrisiken sowie 
seine fundierte Objektanalyse hervor.

Georg Flödl 
Immobilien Funk

Konstantin Filek absolvierte den Ba­
chelor in Immobilienwirtschaft und 

den Master in Immobilienmanagement 
an der FH Wien der WKW. Seit 2024 
leitet er den Bereich Immobilienbewer­
tung bei Real Treuhand Immobilien in 
Wien. Als CIS ImmoZert-zertifizierter 
Sachverständiger ist er stark im Ban­
kenumfeld tätig und verfügt über um­
fassende Erfahrung in der nationalen 
Marktwertermittlung.
Seine Arbeit ist geprägt von struktu­

Konstantin Filek
Real Treuhand Immobilien

rierter Risikoanalyse und nachhaltiger 
Ertragsbetrachtung. Bewertungspara­
meter werden von ihm klar dokumen­
tiert und in Bezug auf Finanzierung, 
Marktliquidität und regulatorische 
Rahmenbedingungen eingeordnet. Sei­
ne Gutachten gelten als datenbasiert, 
nachvollziehbar und wirtschaftlich fun­
diert.
Für 2026 sieht Filek regulatorische Ein­
flüsse, ESG-Anforderungen und selek­
tive Marktliquidität als prägende Fak­

toren. Digitale Analysetools könnten 
Prozesse effizienter gestalten, ersetzten 
jedoch nicht die fachliche Einschätzung 
komplexer Objekte.

c
Leserinnen loben insbesondere seine | 
Präzision bei der Ableitung von Kapita- E 
lisierungszinssätzen sowie seine klare |
Kommunikation von Bewertungsrisi- |
ken im Finanzierungsumfeld. Mehrfach » 

(X 
wurde seine strukturierte und verlässli- ~
ehe Arbeitsweise hervorgehoben. g
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Georg Flödl ist allgemein beeideter 
und gerichtlich zertifizierter Sach­

verständiger für Immobilien und seit 
vielen Jahren eine prägende Persönlich­
keit der österreichischen Immobilien- c

3 Wirtschaft. Neben seiner Bewertungstä- 
| tigkeit engagiert er sich intensiv in der 
| Branchenvertretung und ist Präsident 
u des Österreichischen Verbandes der Im- 
£
J mobilienwirtschaft sowie Vizepräsident 

der Austrian Association of Real Estate
| Experts. Diese Kombination aus opera- 
| tiver Praxis und normativer Expertise 
o prägt seine Arbeit maßgeblich.

Flödl verfügt über umfassende Erfah­
rung in der Bewertung unterschied­
lichster Assetklassen - von Wohn- und 
Gewerbeimmobilien bis hin zu kom­
plexen Spezialobjekten und Portfolios. 
Seine Gutachten zeichnen sich durch 
methodische Klarheit, strukturierte 
Herleitung aller Parameter und fun­
dierte Marktkenntnis aus. Besonders 
wichtig ist ihm die differenzierte Ein­
ordnung von Marktgängigkeit und lang­
fristiger Werthaltigkeit.
Für 2026 erwartet er ein weiterhin an­
spruchsvolles Umfeld mit steigender 

ESG-Relevanz, regulatorischen Anpas­
sungen und selektivem Finanzierungs­
markt. Nachhaltigkeitskriterien würden 
zunehmend direkten Einfluss auf Risi­
koabschläge und Renditeerwartungen 
nehmen.
Leserrinnen heben seine Branchenüber­
sicht, seine Normungskompetenz und 
seine Fähigkeit hervor, komplexe Be­
wertungsfragen klar und sachlich darzu­
stellen. Mehrfach genannt wurde seine 
Erfahrung im Umgang mit regulatori­
schen Veränderungen.
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Rene Fürntrath
Raiffeisen Immobilien Treuhand

Astrid Grantner-Fuchs
EHL Immobilien Bewertung

Rene Fürntrath studierte Interna­
tionale Wirtschaftsbeziehungen 

sowie Immobilienmanagement und Be­
wertung an der TU Wien. Als allgemein 
beeideter und gerichtlich zertifizierter 
Sachverständiger sowie MRICS verbin­
det er internationale Bewertungsstan­
dards mit fundierter österreichischer 
Marktkenntnis. Seine Laufbahn ist ge­
prägt von hoher Fallzahl und kontinu­
ierlicher Spezialisierung im institutio­

neilen Bewertungsumfeld.
Er legt besonderen Wert auf strukturier­
te Risikoanalyse, realistische Ertrags­
prognosen und transparente Dokumen­
tation. Besonders bei großvolumigen 
oder komplexen Objekten achtet er auf 
konsistente Ableitung von Kapitali­
sierungszinssätzen und differenzierte 
Markteinschätzung.
Für 2026 sieht er Finanzierungskosten, 
Marktliquidität und gesamtwirtschaft­

liche Entwicklung als zentrale Einfluss­
größen. Die Wechselwirkung zwischen 
Kapitalmarkt und Immobilienmarkt 
bleibe wertbestimmend.
Leserinnen würdigen seine Professio­
nalität, seine konsistente Gutachten­
qualität und seine ruhige Arbeitsweise 
bei anspruchsvollen Bewertungsman­
daten. Hervorgehoben wird seine klare 
Kommunikation gegenüber institutio­
neilen Auftraggebern.

Astrid Grantner-Fuchs verfügt über 
langjährige Erfahrung im Banken­

sektor und in der unabhängigen Immo­
bilienbewertung. Sie studierte Immo­
bilienmanagement und Bewertung an 
der TU Wien und ist allgemein beeidete 
und gerichtlich zertifizierte Sachver­
ständige sowie MRICS. Ihre berufliche 
Entwicklung ist geprägt von strategi­
schem Aufbau von Bewertungskompe­

tenz und konsequenter Qualitätsorien­
tierung.
Sie verbindet finanzwirtschaftliches 
Verständnis mit methodischer Diszi­
plin und legt großen Wert auf präzise 
Parameterableitung. Ihre Gutachten 
zeichnen sich durch strukturierte Ri­
sikoanalyse und klare Argumentation 
aus.

Für 2026 erwartet sie ein selektives 
Marktumfeld, das insbesondere von 
Restrukturierungen und restriktiveren 
Finanzierungsbedingungen geprägt ist.

Leserinnen heben ihre strategische 
Kompetenz, ihre klare Kommunikation 
und ihre fundierte Einordnung kom­
plexer Bewertungsfragen hervor.

Anna Geher 
Otto Immobilien

I I SV Muhr & SVWipfler

Allgemein beeidete und gerichtlich zertifizierte Sachverständige

I M MOB ILI EN BEWERTU NG

Anna Geher ist allgemein beeidete 
und gerichtlich zertifizierte Sach­

verständige sowie MRICS und RICS Re- 
gistered Valuer. Ihre Laufbahn führte sie 
über mehrere Stationen in der Immobi­
lienbranche, bevor sie sich konsequent 
auf die Bewertung spezialisierte. Sie ver­
bindet technische Ausbildung mit wirt­
schaftlicher Analyse und legt großen Wert 
auf transparente Herleitung aller Bewer­

tungsparameter.
Geher integriert ESG-Kriterien syste­
matisch in ihre Bewertungsmodelle und 
analysiert deren Einfluss auf Ertragskraft 
und Marktgängigkeit differenziert. Ihre 
Gutachten sind klar strukturiert, daten­
basiert und methodisch sauber aufgebaut. 
Für 2026 sieht sie eine differenzierte 
Marktentwicklung, in der regelmäßige 
Neubewertungen an Bedeutung gewin­

nen. Die Belastbarkeit der Gutachten und 
deren Transparenz würden bei kurzfristi­
ge Marktschwankungen stärker im Fokus 
stehen.
Leserinnen betonen ihre hohe Präzi­
sion, ihre analytische Stärke sowie ihre 
Fähigkeit, komplexe Bewertungszusam­
menhänge verständlich darzustellen. 
Mehrfach hervorgehoben wurde ihre 
sorgfältige Dokumentation.
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Alexander Hauer 
Decus Immobilien

Andreas Rauscher 
SV Muhr & Wipfler

Alexander Hauer ist seit vielen
Jahren in unterschiedlichen Be­

reichen der österreichischen Immobi­
lienwirtschaft tätig, unter anderem als 
Projektentwickler, Makler, Sachver­
ständiger und zuletzt als Asset Manager 
bei einem institutioneilen Immobilien­
investor. Dank seiner technischen Aus­
bildung als Bautechniker und seines 
Studiums in Immobilienwirtschaft und 
-management vereint er fundiertes 
technisches Wissen mit wirtschaftlicher 
Kompetenz. Hauer betrachtet Immobi­

lienwerte nicht isoliert, sondern im Zu­
sammenspiel von Kapitalmarkt, Nach­
frageentwicklung und regulatorischem 
Umfeld. Besonders die Wechselwirkung 
zwischen Finanzierungskonditionen 
und Ertragsannahmen spielt in seinen 
Bewertungen eine zentrale Rolle. Sei­
ne Dokumentationen gelten als präzise 
und wirtschaftlich nachvollziehbar auf­
gebaut.

Für 2026 sieht er vor allem das Zins­
umfeld, steigende Baukosten und diffe­

renzierte Nachfrageentwicklungen als 
wertbestimmend. Der Markt entwickle 
sich zunehmend segmentiert, weshalb 
objektspezifische Argumentation an Be­
deutung gewinne.

Leserinnen heben seine analytische 
Schärfe und seine präzise Einordnung 
volkswirtschaftlicher Trends hervor. 
Mehrfach wurde seine Fähigkeit ge­
nannt, komplexe Marktdaten verständ­
lich und fundiert in Bewertungsmodelle 
zu übersetzen.

Andreas Rauscher ist allgemein be­
eideter und gerichtlich zertifizier­

ter Sachverständiger für Immobilien 
sowie Land- und Forstwirtschaft. Zu­
sätzlich verfügt er über die Qualifikati­
on als Certified Real Estate Investment 
Analyst (IREBS) und engagiert sich im 
Ausbildungsbereich der Immobilien­
bewertung. Seine Laufbahn verbindet 
praktische Gutachtertätigkeit mit fun­
dierter Auseinandersetzung mit Be­
wertungsstandards und Kapitalmarkt­

themen. Rauscher legt großen Wert 
auf strukturierte Risikoanalyse und be­
lastbare Marktdaten. Seine Gutachten 
zeichnen sich durch klare Gliederung, 
differenzierte Ertragsprognosen und 
transparente Dokumentation aus. Be­
sonders bei komplexen Liegenschaften 
analysiert er rechtliche Rahmenbedin­
gungen und wirtschaftliche Tragfähig­
keit gleichermaßen sorgfältig.

Für 2026 sieht er vor allem das Zins- 

und Finanzierungsumfeld sowie regu­
latorische Eingriffe als maßgebliche 
Einflussfaktoren. Gesetzliche Rahmen­
bedingungen könnten direkte Auswir­
kungen auf nachhaltig erzielbare Erträ­
ge haben.

Leserinnen heben seine methodische 
Stringenz, seine differenzierte Risiko­
analyse und seine Fähigkeit hervor, an­
spruchsvolle Bewertungsfälle verständ­
lich und nachvollziehbar aufzubereiten.

Alexander Kratzer 
Kratzer Immobilien

Alexander Kratzer ist seit über 30
Jahren im Vertrieb tätig und zählt 

zu den erfahrenen, serviceorientierten 
Immobilienexperten im südlichen Nie­
derösterreich und in Wien. Seine beruf­
liche Laufbahn ist stark von regionaler 
Marktkenntnis, persönlicher Kunden­
betreuung und nachhaltiger Netzwerkar­
beit geprägt. Als Immobilientreuhänder 
verbindet er fundiertes Vertriebs-Know- 
how mit einem ausgeprägten Gespür für 
Marktmechanismen und Kundenbedürf­
nisse. Transparenz, Verlässlichkeit und 
Diskretion stehen im Zentrum seiner 
täglichen Arbeit. Kratzer legt großen

Wert auf eine individuelle Begleitung 
seiner Kundinnen - vom Erstgespräch 
bis zum Vertragsabschluss. Seine Stär­
ke liegt in der Kombination aus Ver­
handlungsgeschick, Marktkenntnis und 
persönlicher Betreuung. Eigentümerin­
nen unterstützt er dabei, realistische 
Preisstrategien zu entwickeln und den 
bestmöglichen Marktwert zu erzielen. 
Kaufinteressentrinnen begleitet er mit 
strukturierter Beratung und klarer Kom­
munikation durch den gesamten Ent­
scheidungsprozess. Für 2026 sieht er eine 
deutliche Marktbereinigung. Zinsniveau, 
energetischer Zustand und strukturelle

Wohnraumknappheit in urbanen Räu­
men seien die entscheidenden Werttrei­
ber. Während sich hochwertige Objekte 
stabil entwickeln, würden sanierungsbe­
dürftige Immobilien zunehmend unter 
Druck geraten. Der energetische Nach­
weis werde künftig unmittelbar wertre­
levant sein. Leser:innen heben besonders 
seine regionale Marktkenntnis im Raum 
Wien und südliches Niederösterreich 
hervor. Mehrfach genannt wurden seine 
realistische Preisfindung, seine transpa­
rente Kommunikation sowie seine per­
sönliche, vertrauensvolle Betreuung über 
den gesamten Verkaufsprozess hinweg.
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Immobilien- und Vermbgenitreubänder
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Michael Reinberg 
Reinberg & Partner 
Immobilienberatung

Thomas Stadler
Stadler Immobilien

Michael Reinberg ist allgemein beei­
deter und gerichtlich zertifizierter

Sachverständiger, Immobilientreuhän­
der sowie Geschäftsführer einer spe­
zialisierten Immobilienberatung. Seine 
akademische Laufbahn umfasst mehre­
re Studienabschlüsse und eine intensive 
wissenschaftliche Auseinandersetzung 
mit Bewertungsmethodik. Als Co-Autor 
von „Immobilienbewertung Österreich“ 
zählt er zu den profiliertesten Stimmen 

der Branche. Neben seiner unternehme­
rischen Tätigkeit ist er als FH-Dozent 
und Universitätslektor aktiv.
Reinberg verfolgt einen stark kapital­
marktorientierten Bewertungsansatz. 
Kennzahlen wie DSCR, LTV oder Eigen­
kapitalquote werden von ihm als wert­
beeinflussende Faktoren verstanden. 
Seine Gutachten zeichnen sich durch 
finanzmathematische Präzision, klare 
Struktur und fundierte Herleitung aus.

Für 2026 sieht er die Finanzierbarkeit 
von Immobilieninvestments als zentra­
len Einflussfaktor. Die Wechselwirkung 
zwischen Immobilien- und Kapital­
markt werde weiter an Bedeutung ge­
winnen.
Leserinnen betonen seine wissen­
schaftliche Tiefe, seine analytische 
Genauigkeit und seine Argumentati­
onsstärke bei komplexen Bewertungs­
fragen.

Thomas Stadler absolvierte Studien 
an den Fachhochschulen Krems 

und Steyr und begann seine berufliche 
Laufbahn im internationalen Einzel­
handel. Als Expansionsleiter war er 
unter anderem für Hofer/ALDI, Müller 
Drogerie und Lidl tätig und verantwor­
tete Standortentwicklungen, Marktana­
lysen und Logistikprojekte in mehreren 
europäischen Ländern. Diese operative 
Erfahrung im großflächigen Handels­
umfeld prägt seinen heutigen Bewer­
tungsschwerpunkt maßgeblich. Seit 
mehreren Jahren ist er als allgemein 

beeideter und gerichtlich zertifizierter 
Sachverständiger tätig und engagiert 
sich zudem in der Weiterentwicklung 
von Bewertungsstandards.

Stadler verfügt über besondere Exper­
tise im Bereich Handels-, Gastronomie- 
und Logistikimmobilien. Seine Gut­
achten zeichnen sich durch praxisnahe 
Marktanalyse, differenzierte Standort­
bewertung und strukturierte Herlei­
tung der Parameter aus. Er verbindet 
operative Nutzungskenntnis mit wirt­
schaftlicher Wertermittlung. Für 2026 

sieht er Insolvenzen im Bauträgerseg­
ment sowie die Umsetzung der EU-Ge- 
bäuderichtlinie als prägende Faktoren. 
Energieeffizienzklassen mit schlechter 
Performance könnten deutlich stärkere 
Abschläge erfahren.

Leserinnen heben seine außergewöhn­
liche Handelsimmobilienkompetenz 
hervor. Mehrfach wurde seine Fähigkeit 
genannt, Standortqualität realistisch 
einzuschätzen und regulatorische Ent­
wicklungen frühzeitig in die Bewertung 
zu integrieren.

Georg Spiegelfeld
Spiegelfeld Immobilien

Georg Spiegelfeld ist seit Jahrzehn­
ten eine prägende Persönlichkeit 

der österreichischen Immobilienwirt­
schaft. Als allgemein beeideter und ge­
richtlich zertifizierter Sachverständi­
ger verbindet er Bewertungskompetenz 
mit unternehmerischer Marktkennt­
nis. Seine berufliche Laufbahn ist eng 
mit der Entwicklung des österreichi­
schen Investment- und Zinshausmark­
tes verbunden. Neben seiner Tätigkeit 
als Immobilientreuhänder hat er sich 
insbesondere in der Bewertung von 
Zinshäusern, Anlageimmobilien und 
hochwertigen Wohnobjekten einen Na­

men gemacht. Spiegelfeld steht für eine 
stark marktorientierte Wertermittlung. 
Seine Bewertungen basieren nicht nur 
auf rechnerischen Modellen, sondern 
auf jahrzehntelanger Transaktionser­
fahrung und persönlicher Marktbeob­
achtung. Besonders im innerstädtischen 
Zinshaussegment gilt er als ausgewie­
sener Experte. Standortqualität, nach­
haltige Vermietbarkeit und langfristige 
Wertentwicklung spielen in seiner Argu­
mentation eine zentrale Rolle.

Für 2026 erwartet er, dass Abwertungen 
von Immobilien, nicht fertiggestellte

Objekte und Konkurse von Bauträgern 
und deren Immobilien die Bewerterdn- 
nen beschäftigen wird.

Leserinnen heben besonders seine 
außergewöhnliche Marktkenntnis im 
Wiener Zinshausbereich hervor. Mehr­
fach genannt wurden seine realistische 
Einschätzung von Kaufpreisentwick­
lungen, seine Handschlagqualität so­
wie seine Fähigkeit, Marktbewegungen 
frühzeitig zu erkennen und fundiert 
einzuordnen.

Max Standfest
Raiffeisen Immobilien Treuhand
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Max Standfest ist seit 2019 in der 

Immobilien- und Baubranche 
tätig und verfügt über eine Kombina­
tion aus technischer Ausbildung und 
immobilienwirtschaftlichem Studium. 
Er absolvierte berufsbegleitend Bache­
lor- und Masterstudium im Bereich Im­
mobilienmanagement und sammelte 
zunächst Erfahrung in der technischen 
Projektarbeit und im Management von 
Großbauvorhaben. Diese technische

Basis bildet heute ein wesentliches Fun­
dament seiner Bewertungstätigkeit. Als 
Teamleiter in der Immobilienbewertung 
verantwortet er komplexe Gutachten 
und sorgt für konsistente Qualitäts­
standards. Seine Arbeitsweise ist daten­
orientiert, strukturiert und methodisch 
sauber dokumentiert. Marktanalyse, 
bautechnische Aspekte und rechtliche 
Rahmenbedingungen werden von ihm 
systematisch miteinander verknüpft.

Für 2026 sieht Standfest ESG-Anforde- 
rungen, steigende Finanzierungskosten 
und eine anhaltende Enge am Miet­
markt als maßgebliche Einflussgrößen. 
Der Sanierungsbedarf im Bestand werde 
zunehmend wertrelevant.
Leserinnen würdigen seine strukturier­
te Herangehensweise, seine präzise Do­
kumentation und seine Fähigkeit, kom­
plexe Bewertungsfälle transparent und 
nachvollziehbar aufzubereiten.
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Ramona Sturzeis
Sturzeis Immobilien

Wolfgang Wagner
EHL Immobilien Bewertung

Ramona Sturzeis ist allgemein be­
eidete und gerichtlich zertifizierte 

Sachverständige für Immobilien sowie 
Recognised European Valuer. Seit 2014 
ist sie in der Immobilienbewertung tä­
tig und verfügt über umfassende Erfah­
rung in der Erstellung von Gutachten 
unterschiedlichster Assetklassen - vom 
Einfamilienhaus bis zu Zinshäusern und 
Sonderimmobilien. Ihre Laufbahn ist 
eng mit der operativen Immobilienver­

waltung verbunden, wodurch sie über 
vertiefte Kenntnisse in Bewirtschaftung 
und Instandhaltung verfügt.
Sturzeis legt großen Wert auf praxis­
nahe, marktorientierte Wertermitt­
lung. Betriebskosten, Objektgröße und 
Grundrissqualität fließen ebenso sys­
tematisch in ihre Bewertungen ein wie 
energetische Standards und Instandhal­
tungszustand.
Für 2026 sieht sie insbesondere Bau­

kosten, Energieeffizienz und Finanzie- 
rungskonditionen als wertbestimmend. 
Bestandsobjekte mit guter Substanz 
könnten wieder stärker nachgefragt 
werden.
Leserinnen heben ihre Genauigkeit, 
ihre sorgfältige Objektanalyse und ihre 
realistische Einschätzung von Betriebs­
kosten und Instandhaltungsrisiken her­
vor.

Wolfgang Wagner verfügt über 
mehr als drei Jahrzehnte Berufs­

erfahrung in der Immobilienbewertung. 
Seine berufliche Laufbahn ist von Kon­
tinuität und Spezialisierung geprägt. 
Als allgemein beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger sowie 
MRICS steht er für methodische Ge­
nauigkeit und internationale Standard­
orientierung. Über viele Jahre hinweg 
betreute er institutionelle Investoren, 
Finanzinstitute und öffentliche Auf­
traggeber.

Wagner legt besonderen Wert auf 
die saubere Anwendung nationaler 
und internationaler Bewertungsstan­
dards. Seine Gutachten zeichnen sich 
durch strukturierte Risikoanalyse, dif­
ferenzierte Marktbeobachtung und 
konsistente Parameterableitung aus. 
Prognosefähigkeit versteht er als ver­
antwortungsvolle Einordnung von Un­
sicherheiten und nicht als spekulative 
Einschätzung.
Für 2026 sieht er ein weiterhin an­
spruchsvolles Marktumfeld mit geopoli­

tischen Unsicherheiten, regulatorischen 
Anpassungen und differenzierten In­
vestorenanforderungen. Digitalisierung 
könne Prozesse unterstützen, ersetze 
jedoch nicht die sachverständige Be­
urteilung.

Leserannen würdigen seine hohe fach­
liche Präzision, seine Verlässlichkeit im 
institutionellen Umfeld und seine ru­
hige, sachliche Argumentation auch bei 
komplexen Bewertungsmandaten.

Daniel Tomanek 
OBRE

Daniel Tomanek ist seit 2008 in der
Immobilienbranche tätig und ver­

fügt über langjährige Erfahrung in der 
Bewertung von Wohn-, Büro-, Gewer­
be- und Einzelhandelsimmobilien. Nach 
seinem Studium der Raumplanung und 
Raumordnung an der Technischen Uni­
versität Wien spezialisierte er sich früh 
auf Marktanalyse und institutioneile 
Bewertungsmandate. Seine Laufbahn 
ist geprägt von der Arbeit im internatio­
nalen Beratungsumfeld, wodurch er so­
wohl nationale Marktkenntnis als auch 
globale Bewertungsstandards in seine

Gutachten einbringt.
Tomanek verbindet immobilienwirt­
schaftliche Analyse mit volkswirtschaft­
lichem Verständnis. Marktbewegungen 
werden von ihm konsequent im Zusam­
menhang mit Zinsentwicklung, Inves­
torenverhalten und Mietmarktdynamik 
interpretiert. Seine Gutachten zeichnen 
sich durch klar strukturierte Herleitung 
von Diskontierungs- und Kapitalisie­
rungszinssätzen sowie transparente Do­
kumentation aus. Komplexe Portfolios 
werden von ihm ebenso präzise bewer­
tet wie Einzelobjekte.

Für 2026 sieht er insbesondere die 
wirtschaftliche Stabilisierung, die 
Entwicklung der Marktmieten in Bal­
lungszentren sowie die eingeschränkte 
Neubautätigkeit als zentrale Faktoren. 
Steigende Mieten könnten Wohninvest­
ments wieder attraktiver machen.
Leserinnen heben seine Markttranspa- g
renz, seine internationale Perspektive |
und seine analytische Präzision hervor. | 
Mehrfach wurde betont, dass seine Be- ? □
Wertungen besonders klar strukturiert ~ 
und nachvollziehbar argumentiert sind. g 
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Manuel Wipfler ist allgemein beei­
deter und gerichtlich zertifizierter 

Sachverständiger für Immobilienbewer­
tung, Member of the Royal Institution 
of Chartered Surveyors sowie Recogni­
sed European Valuer. Er absolvierte ein 
Studium der Sozial- und Wirtschafts­
wissenschaften sowie einen MBA und 
ist seit vielen Jahren in der Bewertungs­
praxis tätig. Zusätzlich ist er als Vor­
tragender im Bereich Ertragswert- und

Manuel Wipfler
SV Muhr & Wipfler

DCF-Verfahren aktiv.
Sein Schwerpunkt liegt insbesondere 
in der Bewertung von Zinshäusern und 
klassischen Ertragsobjekten. Wipfler 
legt großen Wert auf präzise Ertrags­
analyse, realistische Mietannahmen 
und nachvollziehbare Diskontierungs­
modelle. Seine Gutachten sind metho­
disch klar strukturiert und wirtschaft­
lich fundiert.
Für 2026 betont er, dass trotz ESG-Dis- 

kussionen die Lage weiterhin zentraler 
Wertbestimmungsfaktor bleibt. Ener­
gieeffizienz gewinne an Bedeutung, 
doch langfristige Nachfrage und Stand­
ortqualität seien weiterhin entschei­
dend.
Leserinnen heben seine Spezialisierung 
im Zinshaussegment, seine Genauigkeit 
bei Ertragsanalysen und seine fundier­
te, sachliche Argumentation hervor.
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